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Bauprojekte

Wasserbeschaffenheit Ortsteile 
St. Georgen, St. Lorenzen und St. Ruprecht

St. Lorenzen: pH-Wert: 7,6
Carbonathärte: odH 3,75
Gesamthärte: odH 6,22

St. Georgen: pH-Wert: 7,9
Carbonathärte: odH 11,4
Gesamthärte: odH 14,7

St. Ruprecht: pH-Wert: 7,03
Carbonathärte: odH  4,0
Gesamthärte: odH  4,3

Bankette Kaindorf-Süd Dachsanierung Kreischberghalle

Neues Dach Kläranlage St. Ruprecht

Umzäunung Getreidemühle St. Ruprecht

Sanierung Dorfstraße St. Georgen

Freibadbecken streichen

Sanierung Brücke Radweg Kaindorf

Sanierung Dorfstraße St. Georgen

Verbreiterung Straße Schaflinger-Perger
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Ein arbeitsreiches und spannen-
des 2. Halbjahr 2015 geht nun
sehr rasch und zügig dem Jahres-
ende zu.

Ein wunderschöner Sommer be-
scherte uns sehr viele Badegäste
(ca. 12.350) in unserer vorbildlich
gepflegten Freizeitanlage. Unter
der fachmännisch bewährten Ar-
beit des Bademeisters Franz Seidl
und den Bauhofmitarbeitern
wurde im Herbst noch der not-
wendige Neuanstrich des Freibadbeckens getätigt.

Am 27. August wurde unsere Gemeinde beim Lan-
desblumenschmuckwettbewerb als „Schönstes Dorf
der Steiermark” ausgezeichnet. Ich gratuliere sehr
herzlich unserer gesamten Bevölkerung für das Enga-
gement und verweise auf den Artikel ab Seite 14.

Herr Gruber Florian wurde am 1. September als
neuer Bauhofmitarbeiter begrüßt. Lieber Florian viel
Freude bei der Arbeit, Glück und Gesundheit sollen
dich weiterhin begleiten.

Unsere karenzierte KG-Leiterin Barbara Wirnsberger
und die KG-Pädagogin Sandra Marak nahmen eben-
falls mit o. a. Datum die Tätigkeit in unserem Kinder-
garten wieder auf. Das gesamte Kindergartenteam
betreut ab Herbst 38 Kinder. Die Freude und den Eifer
der Kinder konnten wir bereits beim Erntedank-,
Laternenfest und der Nikolausfeier miterleben.

Am 6. September wurde unser Geistlicher Rat, Pfarrer
Johann Fussi besonders geehrt. Mit der Verleihung
des Ehrenringes bedankte sich die Gemeinde noch-
mals sehr herzlich für all die Jahre, die er uns beglei-
tet hat. Mit einem herzlichen Grüß Gott empfingen
wir unseren neuen Pfarrer, Mag. Thomas Mörtl. 

Während der Sommermonate wurden wesentliche
Projekte, Sanierungen und Renovierungen in Angriff
genommen. Mit der Generalsanierung der Dorfstraße
wurde sicher nachhaltig in die Zukunft investiert. Not-
wendige Entwässerungsmaßnahmen, Verlegung von
neuen Kabeln (Strom und Leerrohre) mussten be-
rücksichtigt werden. Ich danke den Anrainern und
Straßenbenützern für ihr Verständnis. Auf Grund der
Unwetterschäden mussten Sanierungsmaßnahmen
im Bereich der Grabenstraße und der hinteren Kot-
schilderstraße vorgenommen werden. 

Weitere Infrastrukturmaßnahmen in allen Ortsteilen
wurden zum Teil in Eigenregie mit unseren umsichti-
gen Bauhofmitarbeitern unter der Leitung von Georg

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, liebe Jugend, liebe Kinder!

Schaffer ausgeführt. (Stauden-
schnitt, Errichtung von Zäunen,
Stützmauern, Kläranlage St. Ru-
precht-Falkendorf, Allgau).

Die Nachnutzung der Volksschule
St. Ruprecht ist durch die Vermie-
tung an Vereine (Eisbären, Kame-
radschaftsbund, Musikverein), 
Faschingrenner, Bäuerinnen,
Musikgruppen, Turnergruppen,
Firma Edelheiss (Soforthilfe nach
Brand), gegeben. 

Einen sehr hohen finanziellen Aufwand benötigt die
Sanierung des Daches der Kreischberghalle. Wie man
sieht wurde nun eine Satteldachvariante gewählt. Auf
Grund der Vermorschung von Holzkonstruktionstei-
len wäre ein längeres Zuwarten nicht vertretbar ge-
wesen. Die Gemeinde hat beim LG Leoben eine Klage
gegen die Planung und Bauaufsicht eingebracht. 

Im nächsten Jahr müssen zwei weitere wichtige Sa-
nierungen vorgenommen werden. Auf Grund von
schweren Mängeln mussten die Kaindorfbrücke und
die Wandritschbrücke auf 3,5 t beschränkt werden.
Die Wiederinstandsetzung dieser Bauprojekte wird
uns sicher längere Zeit beschäftigen.  

Ich darf allen Unternehmern für ihre Bereitschaft zur
Betriebsgründung bzw. Erweiterung sehr herzlich
danken, denn nur so bleibt unsere Gemeinde auch
eine Wohngemeinde. Alles Gute für die Zukunft, ver-
bunden mit geschäftlichen Erfolg.  

Unsere Vereine und weitere Organisationen haben
heuer große Leistungen vollbracht und hohe Aus-
zeichnungen erhalten. Stellvertretend für den Ge-
meinderat darf ich Ihnen, besonders den „Vereinen
des Jahres”, das sind der USV Kreischberg und der
Snowboardverein Kreisch-Indios sehr herzlich gratu-
lieren.

Ich danke Ihnen/euch allen für die gute Zusammen-
arbeit und das gute Miteinander in unserer Heimat-
gemeinde.

Herzlichst eure Bürgermeisterin,

Cilli Spreitzer

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein glückliches

gesundes Neues Jahr!
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Wenn wir Augenblicke genießen, merken wir gar nicht, wie schnell die Zeit vergeht!

„Wir sind lauter Drachen so bunt und so fein, Juche!“
Die Geschichte des kleinen Drachen Fridolin inspi-
rierte uns so, dass wir ein gemeinsames Projekt von
Schulanfängern und Schülern der 4. Klasse starteten.
Über einen Zeitraum von acht Tagen im Oktober,
haben wir uns beinah täglich getroffen und miteinan-
der gearbeitet.
Die Schmetterlinge besorgten weiße Leintücher, aus
denen von Schülerhand gebatikte Drachen wurden.
Den Mittwoch wählten wir für unseren Werktag. 
Gemeinsam etwas Schaffen, den Teamgeist wecken
und stärken, aber auch selbständig Aufgaben erledi-
gen waren die Grundpfeiler dieses Projekts.

Nach zweijähriger Karenzzeit startete ich gemeinsam
mit Sandra Marak, unserer zweiten Kindergartenpä-
dagogin, mit viel Freude ins neue Kindergartenjahr
2015/16.
Unseren zweigruppigen Kindergarten besuchen seit
Herbst 38 Kinder. Davon 21 Mädchen und 17 Buben,
darunter 18 Schulanfänger.
In diesem außergewöhnlich warmen und sonnigen
Herbst nutzten wir die Zeit für unsere Wald- und Wie-
sentage, an denen wir den ganzen Vormittag in der
freien Natur unterwegs sind.

Wofür wir auch im alltäglichen Leben „Danke sagen“
können, wurde uns bei unserem Erntedankfest wie-
der in Erinnerung gerufen. 
In dieser Zeit gestalteten wir gemeinsam mit den
Volksschulkindern eine Kartoffeljause.
Die Schüler kochten die verschiedensten Kartoffelge-
richte für uns, und die Kindergartenkinder waren für
die Tischdekoration verantwortlich.
Vielen Dank für diese wundervoll köstlich und festlich
gestaltete Jause!

Verschiedene handwerkliche Fähigkeiten konnten
die Kinder im Arbeiten mit Holz, Papier, Stoff und
Wolle erwerben.
An mehreren Stationen bekam das „bunte Fetzerl“
langsam ein Gesicht, einen Rahmen und schlussend-
lich auch bunte Mascherln an einem langen Drachen-
schwanz.
Am Freitag war dann unser großer Tag – mit Tanz und
Musik wurden die Drachen im Turnsaal allen anderen
Kindern des Kindergartens und der Schule vorge-
stellt!
Zuletzt wurden die Drachen mit viel Stolz den
„Schmetterlingen“ überreicht!



5

KINDERGARTEN

Kindergartenjahr 2015 / 2016

D
E

Z
E

M
B

E
R

 2
0

1
5

Ich gehe mit meiner Laterne, hieß es am 11. Novem-
ber 2015 wieder bei unserem Laternenfest. Hr. Pfar-
rer Fussi erteilte uns den Lichtersegen in der
Pfarrkirche St. Georgen, worauf die Kinder die Ge-
schichte vom Hl. Martin und der Mantelteilung ge-
sungen, musiziert und gespielt haben. Als kleines
Mini Musical haben die Kinder die Geschichte von
Mats und den Wundersteinen vorgetragen. Schon im
Vorfeld hatten die Kinder großen Spaß mit dieser Ge-
schichte, denn die Musik und die Lieder laden einfach
zum Singen, Tanzen und Spielen ein! Mit den schau-
spielerischen und gesanglichen Talenten der Kinder
war dies der Höhepunkt unseres Laternenfestes, und
die Kinder brachten so manchen Besucher zum Stau-
nen. Mit unseren Laternen leuchteten wir durch die

Wir wünschen allen eine besinnliche Adventzeit
und ein gesegnetes Weihnachtsfest!  

Straßen bis zu unserem Kindergarten wo wir uns mit
dem Mäuseboogie verabschiedeten.

Barbara Wirnsberger



Auch sportliche Akti-
vitäten kamen nicht
zu kurz. 

Einige Kinder unse-
rer Schule nahmen
am Pinguincup und
Aquathlon in Knittel-
feld teil und konnten
sich über ihre Er-
folge freuen. 

Bei der alljährlichen
Vo r s p i e l s t u n d e
konnten die Schüler
die musikalische Ar-
beit eines Schuljah-
res den begeisterten
Eltern präsentieren.

VOLKSSCHULE
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Im Schuljahr 2015/2016 besuchen 66 SchülerInnen die Volksschule in St. Georgen am Kreischberg. 
Unsere Schule wird vierklassig geführt. 
In der 1. Klasse werden 13 Kinder (5 M /8 K) von Dir. Erika Seidl unterrichtet.
19 Schüler (9 M / 10 K) besuchen die 2. Klasse. Klassenlehrerin ist Dipl.-Päd. Silke Ortner-Krenn.
Die 3. Klasse mit 18 Schülern (10 M / 8 K) wird von VOL Elisabeth Murer unterrichtet.
8 Mädchen und 8 Buben besuchen die 4. Klasse. Klassenlehrerin ist Dipl.-Päd. Patrizia Podmenik.

Frau Feuchter Christine ist mit einer vollen Lehrverpflichtung an unserer Schule und macht die Gemeindestun-
den in der Nachmittagsbetreuung.

Religion unterrichten Frau Pachernegg Martha und Herr Schock Harald.

Frau AOL Wölfler Margarete ist als Werklehrerin an unserer Schule.

Auch heuer bereicherten viele Aktivitäten und Projekte den regulären Unterricht.

Das Projekt „Mit Reh und Kuh auf Du und Du“ zielte
darauf ab, die Kinder über Milch und Milchprodukte
und über österreichische Gütesiegel zu informieren.
Ein weiteres Ziel war, heimische Waldtiere und ihre
Lebensweise den Kindern näher zu bringen.
Frau Bürgermeister Cilli Spreitzer und Experten aus
unserem Dorf beantworteten die Fragen der interes-

In einem interessanten und spannenden Workshop
über Indien erfuhren die Kinder viel Wissenswertes
und tauchten in die fremde Kultur ein.
Sie durften traditionelle indische Kleidung anprobie-
ren und sich in Atemübungen und Yoga üben. Aber
auch ihre Namen bekamen sie in Hindi geschrieben
und sie lernten, sich auf indisch zu begrüßen.

sierten Kinder. Zum Abschluss gab es ein köstliches
Buffet. Es wurden Milchprodukte und verschiedenste
Wildspezialitäten verkostet.



Eine besinnliche, ruhige Vorweihnachtszeit und ein schönes
Weihnachtsfest wünscht Ihnen, für das Lehrerteam der
Musikvolksschule,
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VDir. Erika Seidl

SQA ist eine Verordnung des BM für Bildung und
Frauen. Sie will durch pädagogische Qualitätsent-
wicklung und Qualitätssicherung zu bestmöglichen
Lernbedingungen für Schüler an allgemeinbildenden
Schulen beitragen.
Unser Entwicklungsvorhaben ist die Intensivierung
der Zusammenarbeit zwischen Volksschule und Kin-
dergarten.
Gemeinsame Aktivitäten mit den Kindergartenpäda-
goginnen werden und wurden bereits geplant und
durchgeführt.
Beim Kartoffelfest wa-
ren die Kindergartenkin-
der für die Tischdekora-
tion zuständig.
Die Volksschüler sorgten
für das leibliche Wohl
aller. Im Schulgarten wurde gemeinsam gegessen, ge-
trunken und gesungen.

Auch heuer nahmen wie-
der viele Kinder am Mu-
rauer Stadtlauf teil.
Bravourös meisterten un-
sere Schüler diesen Lauf.
Es gab auch Spitzenplatzie-
rungen. Die davor absol-
vierten Trainingseinheiten
mit Herrn Solic Bertram
haben sich gelohnt.

Die Ernte feiern und sich bedanken, – beim Ernte-
danksonntag waren viele Kinder aus dem Kindergar-
ten und der Volksschule mit dabei und durften die
Messe mitgestalten.

Am Freitag, dem 18. Dezember 2015 fand um
18.30 Uhr die Weihnachtsfeier der Musikvolks-
schule St. Georgen am Kreischberg mit dem
Musical „Erste Weihnacht” statt.
Mit der Weihnachtszeit schloss sich der Jahres-
kreis!

Es folgte ein Projekt der ganz anderen Art.
Die Kinder der 3. und 4. Klasse machten für ihre Groß-
eltern eine „Oma – Opa – Adventjause“.
Sie gestalteten die Einladungen und den Tisch-
schmuck selbst und bereiteten eine vorweihnachtli-
che Feierstunde für ihre Großeltern in der Schule vor. 
Die Schüler der 1. und 2. Klasse bekamen vom Eltern-
verein eine Jause, sodass auch sie auf den Advent ein-
gestimmt wurden.



Projekt GESUNDE JAUSE
Der Tag der Ge-
sunden Jause
findet einmal im
Monat statt und
ist für die Kinder
etwas Besonde-
res.

In der großen
Pause stürmen
die Schüler, das
von den Eltern
liebe- und kunst-
voll hergerich-
tete Buffet.

Projekt FASCHINGRENNER
Eine große Ehre
war es uns, dass
wir heuer mit
den Kindern im
Fasching Brauch-
tum und Kultur
erleben durften.
Die Faschings-
renner und viele
Maskierte, ob
Groß oder Klein
trieben ihr Un-
wesen im ge-
samten Ort. An-
schließend lie-
ßen wir dieses
großartige Ereig-
nis in der Kreisch-
berghalle beim Kindermaskenball ausklingen.

VOLKSSCHULE
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Elternverein der Musikvolksschule St. Georgen am Kreischberg

Der Elternverein der Musikvolkschule St. Georgen am Kreischberg darf Dank der guten Zusammenarbeit von
Lehrern und Eltern auf ein erfolgreiches und lustiges Schuljahr zurückblicken.  Es ist uns wichtig, die Kinder im
Schulalltag zu begleiten und diesen so schön als möglich mitzugestalten. Mit den finanziellen Mitteln, die
durch Projekte, Veranstaltungen, Sponsoren, helfender Hände und Mitgliedsbeiträge erwirtschaftet werden,
kann Vieles finanziert werden.
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Projekt SPORTFEST

Geschicklichkeit, Wettgeist, Ausdauer, Sportlichkeit und vor allem Hitzebeständigkeit stand am 6. Juli 2015 an
16 verschiedenen Stationen, die von  LehrerInnen und Eltern betreut wurden,  an der Tagesordnung.
Den Kindern machte es sichtlich Spaß, sich sportlich zu betätigen. Anschließend gab es ein gemütliches
Beisammensein bei Gegrilltem und Saft.

Kinder erfrischen das Leben und erfreuen das Herz!

Im Zuge unserer Jahreshauptversammlung am 9. November 2015 wurde der Vorstand neu gewählt:

Obfrau: Alexandra Spieß Obfraustv.: Katharina Seidl

Kassierin: Hannelore Purgstaller Kassiereinstv.: Elisabeth Piesch

Schriftführerin: Martina Seidl Schiftführerinstv.: Ulrike Steiner

Kassaprüfer: Elke Lindschinger Kassaprüfer: Miriam Fingerlos

Obfrau des Elternvereines, Alexandra Spieß



Das Holzmuseum – ein Erlebnis für die ganze Familie
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Vorschau Ausstellungen 2016

„Ausg´foins“ aus Holz
Raritäten, Außergewöhn-
liches, Mysteriöses und
Seltsames rund um Wald
und Holz wird unsere Be-
sucher begeistern.

BLIND:SEHEN:TASTEN
Eine berührende Aus-
stellung für Blinde und
Sehschwache
Damit Erblindete das
sehen, woran sich Se-
hende selbstverständlich

erfreuen, zeigen die Holzwelt Murau und das Holz-
museum ein weiteres Jahr diese sehr spezielle Aus-
stellung regionaler Architekturen im Maßstab 1:100,
gefertigt aus Lärchenholz.

Eine erfolgreiche Saison ist mit 31. Oktober in unserem Museum wieder zu Ende gegangen. Seit mittlerweile
27 Jahren besteht das Holzmuseum und vermittelt alles über den faszinierenden Rohstoff HOLZ. Jährlich wech-
selnde Sonderausstellungen, HolzBauHaus, Forstturm, Kreativworkshops, Arboretum, Baumrallye und nicht
zuletzt der Holz-Wasser Spielplatz runden das gesamte Angebot ab. 

Auch im heurigen Jahr hat sich wieder einiges getan! So wurde eine Überdachung mit barrierefreiem Zugang
zum Bastelraum errichtet und der Spielplatz fertig inszeniert. Die Getreidemühle wurde von der Gemeinde
liebevoll instand gesetzt und vom Holzmuseum betrieben.

An vier Terminen konnte man die Mühle klappern hören und dem Müller über die Schulter schauen.

Sommerprogramm 2016

Kreativworkshops
1. Juli bis 9. September
2016: jeden Mo/Mi/Fr je-
weils 13.00 bis 16.00 Uhr

Geführte Spaziergänge ins
Arboretum
im Juli und August jeden
Mittwoch um 11.00 Uhr

Getreidemühle St. Ruprecht ob Murau
jeden zweiten Donnerstag im Juli und August um
14.00 Uhr

Wir möchten darauf hinweisen, dass sich der Spiel-

platz im Besitz des Holzmuseums befindet.

Während der Schließungszeit (1. November 2015

bis 31. März 2016) wird er winterdicht gemacht

und nicht gewartet, daher kann keine Haftung

übernommen werden!

Das Team vom Holzmuseum wünscht allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern

frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2016

2016 öffnen wir am Freitag, 1. April wieder
unser Museum! 

Öffnungszeiten:
täglich von 1. April – 31. Oktober
Juni-September: 9.00 – 17.00 Uhr
April/Mai/Oktober: 10.00 – 16.00 Uhr

Information: Telefon-Nr.: 0 35 34 / 22 02
E-Mail: office@holzmuseum.at
www.holzmuseum.at
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Der Musikverein St. Georgen und die Kreischberg Mu-
sikanten blicken auf einen ausrückungsreichen Som-
mer 2015 zurück!
Am 6.6.2015 fand die CD Präsentation des Jubiläums-
tonträger „Ein Viertel Jahrhundert“ der Kreischberg
Musikanten statt. Die Präsentation wurde als Charity
Veranstaltung durchgeführt. Alle freiwilligen Eintritts-
spenden sowie € 5,- jeder verkauften CD am Tag der
CD Präsentation wurden gemeinsam mit dem Lions
Club Murau einem gemeinnützigen Zweck im Bezirk
Murau zugeführt.

Am 30.5.2015 nahm der Musikverein St. Georgen an
der Marschmusikwertung des Musikbezirkes Murau
teil, die in Frojach/Katsch abgehalten wurde. Nach
zahlreichen Marschierproben, die von Stabführer
Markus Seidl abgehalten wurden, stellten wir uns in
Stufe D den strengen Wertungsrichtern. Nach „Abfal-
len“, “Schwenken“ und der „Großen Wende“ er-
reichte der Musikverein ein Ergebnis, das sich
durchaus sehen lassen kann: 90,87 Punkte!

Gleich am darauffolgenden Tag rückte der Vorstand
zusammen mit den Klaunzner Buam und dem Har-
monikaspieler Harald Spreitzer zur Geburtstagsgratu-
lation (70er) unseres Ehrenmitgliedes Siegfried Purg-
staller sen. zum Zechnerhof aus. Obmann Klaus Hö-
sele dankte für die Einladung und würdigte die lang-
jährige Tätigkeit von Siegfried Purgstaller im Vorstand
des Vereines. Die Klaunzner Buam und Harald Spreit-
zer, seines Zeichens auch Flügelhornist in unseren
Reihen, sorgten für gute Stimmung und ein paar ver-
gnügliche Stunden!

Musikverein St. Georgen ob Murau

Am 13.6.2015 fanden die alljährlichen Prüfungen zu
den Leistungsabzeichen (LAZ) im AK Saal Murau statt.
Folgende Musikschüler und MusikerInnen nahmen
an den Prüfungen teil:
Junior LAZ: Linda Stock, Querflöte • Elena Irrasch,
Klarinette • Katharina Rosenkranz, Klarinette • Helena
Autischer, Horn • Chiara Rosenkranz, Horn • Robin
Weilharter, Tenorhorn • Felix Wirnsberger, Schlagzeug 
LAZ Bronze: Valentina Pfeifenberger, Klarinette 
LAZ Silber: Hannes Weilharter, Schlagzeug 
Ein großer Dank gebührt Jugendreferentin Anja Su-
mann und ihrem Team für die Vorbereitungsarbeiten
vor den LAZ Prüfungen!

Ein herzliches Dankeschön auch an Herrn Fritz
Gambs, Betriebsleiter der Bergbahnen Turracher
Höhe! Er ermöglichte unserer „Musikjugend“ und
ihren Begleitern einen erlebnisreichen Tag auf der
Turrach zu verbringen.

Am 20. und 21.6.2015 führte uns eine „Konzertreise“
nach Niedersulz im Weinviertel. Am Anreisetag
wurde, wie sollte es
auch anders sein, ein
Weingut besichtigt
und einige edle
Tropfen verkostet.
Am Abend stand der
Besuch des Zeltfests
vom MV Niedersulz an, wo für ausgelassene Stim-
mung gesorgt wurde. Am Sonntag umrahmte der MV
St. Georgen feierlich den Festgottesdienst und spielte
anschließend zum Frühschoppenkonzert auf.

Weniger ausgelassen ging es heuer beim Bezirksmu-
sikfest in Predlitz zu. Da es der Wettergott nicht gut
mit dem MV Predlitz/Turrach meinte, mussten Feld-
messe und Festakt im Zelt abgehalten werden. Da es
wie aus Kübeln schüttete, fiel der Festzug dem
schlechten Wetter zum Opfer. Der Musikverein St.
Georgen war beim Festakt mit dabei.

Am 29.11.2015, fand in der Mehrzweckhalle Nieder-
wölz das alljährliche Konzertwertungsspiel des Bezir-
kes Murau statt. Kapellmeister Johann Hösele studier-
te bei zahlreichen Teil- und Gesamtproben den „Frie-
denschoral“, das Pflichtstück „Celebration“ von Sieg-
mund Andraschek und das Selbstwahlstück „The Saint
And The City“ von Jacob de Haan ein und stellte sich
in Stufe C den strengen Wertungsrichtern. Das Ergeb-
nis kann sich sehen lassen: Der MV St. Georgen ob
Murau erreichte in Stufe C 92,41 Punkte! So haben
wir uns wieder den Robert Stolz Preis und den Steiri-
schen Panther gesichert!

Für den Musikverein,
Schriftführer Elke LindschingerFRIEDvOLLE, GESEGNETE WEIHNACHTEN UND EIN ERFOLGREICHES JAHR 2016!
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Saxophon versilbert
Kürzlich stellten sich unsere beiden Saxophonistinnen
der Leistungsabzeichen-Prüfung in Silber.
Wir gratulieren Michaela Kühr und Michaela Seifter
zum ausgezeichneten Erfolg!

Auch zwei Musikschülerinnen, die noch nicht aktiv im
Verein mitspielen, konnten mit ausgezeichnetem Er-
folg das Junior-Leistungsabzeichen absolvieren.

Herzliche Gratulation an Julia Weiermair, Trompete
und Julia Wirnsberger (nicht am Bild), Tenorhorn.

Konzertwertung
Ende November haben wir bei der Konzertwertung
in Niederwölz teilgenommen. Mit 88,16 Punkten
haben wir einen sehr guten Erfolg erreicht.

Daniel Schellenberg, Obmann

Gstoderblech
Am 15. August konnten wir zahlreiche Besucher bei
unserem Maibaum-Umschneiden begrüßen. Der
4x4-Geschicklichkeits-Gaudibewerb begeisterte viele
Mann- schaften zur Teilnahme. Für die Sieger gab es
gschmackige Jausenkörbe. Der Maibaum konnte pro-
fessionell von den Holzknechten Joe Hofer und Han-
nes Oberreiter gefällt werden und wurde von Frau
Aloisia Trausnitzer gewonnen. Die Verlosung erfreute
sich reger Teilnahme, es gab viele glückliche Gewin-
ner und als Hauptpreis einen modernen Fernseher
im Wert von € 400,–. Musikalisch wurde die Veran-
staltung von der Gstoderblech umrahmt: Einige Mu-
siker aus dem Verein haben für das heurige
Maibaum-Umschneiden eine eigene kleine Partie ge-
bildet, die bestens für gute Unterhaltung sorgte.

Musikverein St. Ruprecht-Falkendorf

Termine 2016

Am 19. März 2016 wird unser Jahreskonzert in der Kreischberghalle über die Bühne gehen und
am 30. April 2016 werden wir in St. Ruprecht den Maibaum aufstellen.

Hierzu sind wir dankbar, wenn uns die Männer aus St. Ruprecht und Falkendorf wieder tatkräftig
unterstützen.

Eine gesonderte Einladung per Postwurf wird für diese und weitere Veranstaltungen im neuen Jahr
folgen. Wir freuen uns auf euren Besuch.

Austritt
Wir bedauern, dass uns Simone Schlick aus berufli-
chen Gründen verlassen musste. Wir danken ihr ganz
herzlich für ihren Einsatz und ihre aktive Mitarbeit in
den letzten Jahren.
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Die Feuerwehr St. Georgen kann auf ein arbeitsinten-
sives und erfolgreiches 2. Halbjahr zurückblicken.
Neben zahlreichen Übungen für Bewerbe und den
Ernstfall  hatten wir auch 2 große Einsätze, die den Ka-
meraden der eigenen Feuerwehr sowie den Nachbar-
wehren alles abverlangten.
Seit Anfang Juli konnten wir 19 Einsätze, 21 Übungen
2 Bewerbe und 52 sonstige Tätigkeiten sowie Verwal-
tungsarbeiten mit insgesamt 2.100 Stunden verzeich-
nen. Zu den Einsätzen zählen auch die Kanal-
reinigungen für die Gemeinde sowie Wassertrans-
porte. Davon waren auch wieder 6 Fehl- bzw. Täu-
schungsalarme in den Hotels dabei. Der wohl größte
Einsatz seit langer Zeit war der Dachgeschossbrand
der Familie Siebenhofer in St. Lorenzen.  Die Alarmie-

rung erfolgte für
die Feuerwehr
St. Georgen am
28.09.2015 um
23.06 Uhr. Nach
einer ersten Er-
kundung der
Lage durch den

Kommandanten ABI Georg Schaffer wurden sukzes-
sive die Nachbarfeuerwehren des Abschnittes 4 nach-
alarmiert. Insgesamt waren bei diesem Brandeinsatz
7 Feuerwehren mit 130 Mann rund 12 Stunden im
Einsatz. Durch immer wieder aufflammende Glutnes-
ter, welche mit schwerem Atemschutz bekämpft wer-
den mussten, konnte schließlich am 29.09.2015 um
ca. 13.30 Uhr Brand aus gegeben werden. Bei dem
Brand konnten wir eine Person unter schwierigsten
Bedingungen über das Dach mit der Leiter in Sicher-
heit bringen. Der Verletzte wurde dem Roten Kreuz
übergeben und zur Beobachtung ins LKH Stolzalpe
transportiert. 
Ein weiterer Großeinsatz war der Waldbrand in Stadl
an der Mur, wo ein Assistenzeinsatz unserer Kamera-
den notwendig war. Auch hier kämpften sie unter an-

spruchsvollsten Umständen 2 Tage lang gegen die
Flammen.
Neben diesen Einsätzen gab es auch erfreuliche Er-
eignisse. So konnten wir mit unserem Kameraden
Ludwig Hermann den 50. Geburtstag feiern. Weiters
stellten sich 3 Gruppen in Gold sowie 2 Gruppen in
Silber der Branddienstleistungsprüfung. Alle Gruppen
konnten die geforderten  Aufgaben in der Sollzeit und
mit 0 Fehlerpunkten absolvieren. 
An dieser Stelle noch einmal ein großer Dank an un-
seren Ausbilder HBM Hubert Benkö, der uns mit bes-
ten Wissen und Gewissen auf diese Leistungsprüfung
vorbereitet hat!
Leider mussten wir auch von 2 langjährigen Kamera-
den Abschied nehmen. LM Ernst Perger war 43 Jahre
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr St. Georgen und
unser LM Peter Wöhry konnte auf 41 Jahre Feuer-
wehrdienst zurückblicken. Wir werden sie in bleiben-
der Erinnerung behalten.
Aber es gibt auch wieder Neuzugänge zu verzeich-
nen. So wurden mit 01.11.2015 6 sogenannte „Neu-
einsteiger” aufgenommen. 
Es sind dies: PFM Julian Berger

PFM Christian Blasch
PFM Marco Kaiser
PFM Manuel Klünsner
PFM Lukas Seidl
PFM Christoph Wind

Wir wünschen euch alles Gute und viel Spaß im Kreise
der Feuerwehr.

Die Kameraden der FF St. Georgen wünschen allen ein

frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie ein

gutes und unfallfreies Jahr 2016!

Terminaviso: 24.12.2015 Friedenslichtaktion
Abholung von 13.00 bis 16.00 Uhr im Rüsthaus

Der Schriftführer BI d. F. Stefan Bacher

Feuerwehr St. Georgen ob Murau
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Das gesamte Vereinsjahr 2014 – 2015 kamen wir auf

70 Zusammenkünfte und Ausrückungen.

Derzeit hat der Ortsverband St. Georgen 262 Mitglie-

der, davon sind noch 3 Kriegsteilnehmer und 12

Frauen. Trotzdem sind neue Mitglieder in unserem

Ortsverband herzlich willkommen.

Ich möchte mich bei allen Kameradinnen und Kame-

raden , die mich das ganze Jahr über immer so tat-

kräftig unterstützen, recht, recht herzlich bedanken.

Es hat sich noch einiges getan beim ÖKB seit meinem

letzten Bericht!

Beim Bezirkskleinkalieberschießen in Scheifling

haben 3 Kameraden teilgenommen und Feiel Anton

hat mit 94 Ringen den 3. Platz belegt. In Murau hat

die Landesmeisterschaft im Kleinkalieberschießen

stattgefunden, dabei haben die Kameraden des

Stadtverbandes Murau den Landesmeistertitel in der

Mannschaft errungen. Von unserem Ortsverband

haben 2 Kameraden teilgenommen.

In St. Ruprecht fand das Bezirkskegeln statt. Von un-

serem Ortsverband haben 3 Mannschaften teilge-

nommen, dabei hat St. Georgen 3 den 3. Platz und St.

Georgen 1 den 4. Platz belegt.

Fürs Bezirksasphaltstockschießen in St. Georgen

haben sich18 Mannschaften angemeldet, 17 Mann-

schaften sind schlußendlich erschienen, unsere

Mannschaft hat den guten 5. Platz erreicht. Bis auf 3

Regenunterbrechungen war die Veranstaltung ein

voller Erfolg. Recht herzlichen Dank an den Gemein-

devorstand für die Benützung des Skaterplatzes. 

Weiters wurde 2 Kameraden zum Geburtstag gratu-

liert, bei der Fronleichnamsprozession in St. Lorenzen

und beim Bezirkstreffen in Frojach Katsch teilgenom-

men. 2 Ausschußsitzungen im ÖKB Raum abgehalten,

zusammengeräumt beim Waldfest bei strömendem

Regen.

Unseren neuen Herrn Pfarrer Thomas Mörtl haben

wir mit 14 Kameraden empfangen und Pfarrer Johann

Fussi in den Ruhestand verabschiedet, eine Nachfeier

zur WM bei der Potzenhütte mit Kegeln und Jause

veranstaltet.

Friedhofsammlung fürs Schwarze Kreuz mit 3 Kame-

raden durchgeführt. Recht herzlichen Dank an die

Friedhofbesucher für die großzügigen Spenden.

Leider mussten wir auch von 3 Kameraden Abschied

nehmen. Spreitzer Josef Brandstätter, Perger Ernst

Kirchenweber und Kam. Wöhry Peter Webersima. Wir

werden Ihnen immer ein ehrendes Gedenken bewah-

ren.

Am 15.11.2015 eine Woche später als üblich fand das

Toten Gedenken mit anschließender Ordentlicher Ge-

neralversammlung mit Neuwahlen im GH Seppenwirt

statt. Es wurde der alte Vorstand einstimmig wieder-

gewählt. 

Kameradschaftsbund St. Georgen ob Murau

Wir bedanken uns für die Treue unserer Kunden,
wünschen allen frohe Weihnachten, und ein gutes,

gesundes und erfolgreiches Jahr 2016
Daniela L., Edina, Sandra, Daniela J., Angie & Wolfgang

Obmann Anton Feiel

Eine besinnliche Adventzeit, frohe
Weihnachten und einen guten Rutsch
ins  Jahr 2016 wünscht Euch allen,
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LANDESSIEGER 2015 – BLUMENSCHMUCKBEWERB

Maria Wöhry Ingrid Horn Bettina Schaffer

Mathilde Wallner Maria Feuchter Melitta Edlinger

Emma Liedl Gunthilde Gams Aloisia Schlick

Gerlinde Edlinger Marina Edlinger
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BLUMENSCHMUCK / GEMEINDE

Mitarbeiter der Gemeinde St. Georgen am Kreischberg

Aufgabenbereiche: Meldeamt, Buchhaltung, Lohnver-
rechnung, Mieten/Wohnungen, Staatsbürgerschafts-
nachweise, Infotv, Ausgabe Müllsäcke, Jagdwesen,
Kommunalsteuer, Kindergarten/Volksschule, Gemein-
dezeitung, 

Ing. Raffalt Karl, 03537/221-15,
ganztägig erreichbar,
karl.raffalt@st-georgen-kreischberg.gv.at

Weilharter Irene, 03537/221-16,
vormittags erreichbar,
irene.weilharter@st-georgen-kreischberg.gv.at

D
E

Z
E

M
B

E
R

 2
0

1
5

Büro 1

Aufgabenbereiche: Gebührenvorschreibungen (Was-
ser, Kanal, Müll, Hunde, Tourismusinteressentenbei-
trag ...), Standesamt, Bauamt, Flächenwidmung,
Homepage, Projektarbeiten

Amtsleiter Schitter Franz, 03537/221-17,
ganztägig erreichbar,
franz.schitter@st-georgen-kreischberg.gv.at

Weilharter Ingrid, 03537/221-11,
erreichbar von 8.00 bis 15.00 Uhr,
ingrid.weilharter@st-georgen-kreischberg.gv.at

Weiermair Petra, 03537/221-13, vorm. erreichbar
petra.weiermair@st-georgen-kreischberg.gv.at

Büro 2

Bauhofleiter Schaffer Georg 0664/440 59 23

Lercher Marcus 0664/132 76 22

Seidl Franz 0664/132 76 10

Jerey Klaus 0664/162 99 77

Gruber Florian 0664/155 49 27

Sumann Elisabeth 0664/195 92 39

Hermann Josef 0664/926 00 23

Kindergarten 03537/456
0664/5332144

Mit dem alljährlich wunderschönen Blumenschmuck
konnten wir in den vergangenen Jahren immer wie-
der große Auszeichnungen erzielen.
In diesem Jahr setzten wir ein besonderes Zeichen im
Land Steiermark.
Die Gemeinde St. Georgen am Kreischberg wurde am
27. August in der Schwarzl Halle in Graz mit dem 1.
Preis „Schönstes Dorf der Steiermark” ausgezeichnet.
Ein großer Dank gilt allen Blumenfreunden, die jedes
Jahr stets bemüht sind, ihre Häuser, Vorgärten und
Balkone ganz besonders kreativ und liebevoll zu ge-
stalten. Der bunte Blumenschmuck der zahlreichen

BLUMENSCHMUCK

Landessiegerinnen zeigt dies besonders auf.
Die öffentlichen Plätze, Ruhezonen und Spazierwege
welche besondere „Hingucker“ sind, werden in be-
währter Weise von unserer Gärtnerin Lisi Sumann
während des ganzen Jahres hindurch bearbeitet, be-
pflanzt und betreut. Der „grüne“ Daumen von Frau
Sumann überraschte und beeindruckte auch in die-
sem Jahr wieder die Fachjury des Landes.
Dem gesamten Bauhofteam und dir liebe Lisi sei
nochmals herzlichst gratuliert.
Die saubere Ortsbildpflege in St. Ruprecht-Falkendorf
liegt Luisi Trausnitzer sehr am Herzen. „Danke Luisi.”
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Der USV Kreischberg blickt auf ein besonders erfolg-
und arbeitsreiches Vereinsjahr zurück. Im Winter
2014/15 hieß es gemeinsam mit den Kreisch Indios
und vielen Helfern die Doppel-WM abzuwickeln. Kurz
davor wurde von der Gemeinde auch das neue Ver-
einshaus fertig gestellt. Rechtzeitig zur WM wurde es
fertig und ist von uns und unserem Nachbarverein,
den Kreisch Indios, bezogen worden.
Heuer im Sommer gab es dann erst einmal eine kurze
Verschnaufpause von der arbeitsintensiven Doppel-
WM am Kreischberg.
Diese Zeit wurde genutzt um die neuen Räumlichkei-
ten effizient und platzsparend fertig einzurichten und
gemütlich zu machen. 

Im Herbst haben wir dann wieder unsere Dorfmeis-
terschaften im Kegeln ausgerichtet. Ein gemütliches
Beisammensein gehört dabei dazu. 14 Mannschaften
haben sich heuer beteiligt und gewonnen hat den
neuen Wanderpokal die Mannschaft II des Musikver-
eines St. Georgen ob Murau. Wir gratulieren noch-
mals und freuen uns schon auf 2016.

Im Winter gibt es auch wieder ein Angebot für Volks-
schulkinder. Von Mitte Dezember bis Mitte März gibt
es wieder Training und Spaß mit Top Skilehrern unse-
rer Skischulen am Kreischberg! Es wird zwei bis drei-
mal pro Woche trainiert und so soll gewährleistet
werden, dass die Kinder möglichst früh an Bewegung
und Spaß am Skisport herangeführt werden. Möglich
ist dies für alle Volksschulkinder von Predlitz bis Fro-
jach! Nähere Infos dazu auf www.usv-kreischberg.at 

Im Winter stehen wieder einige Rennen an und wir
danken schon jetzt allen unseren Helfern. 

Der Vorstand möchte sich bei allen freiwilligen Hel-
fern, Sponsoren sowie bei der Gemeindebevölkerung
für die immer tatkräftige Unterstützung bedanken.

Wir wünschen schon jetzt allen
Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürgern

ein friedliches Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins Jahr 2016!

Der USV Kreischberg

USV Kreischberg

Veranstaltungshinweise:
• FAScHINGSGScHNAS am 8. Februar 2016

in der Kreischberghalle. 

• VEREINSMEISTERScHAFTEN
am 20. Februar 2016, wieder gemeinsam   
mit der Sportunion St. Ruprecht-Falkendorf.

Schon jetzt freuen wir uns auf eine rege Teilnahme
der Bevölkerung.
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Das Jahr 2015 war wieder einmal sehr intensiv, so-
wohl an Veranstaltungen als auch beim Um- und Aus-
bau unseres Vereinsheimes „Mühle“.
Der Höhepunkt war aber sicher unser Zeltfest mit
Modenschau anlässlich unseres 40-jährigen Vereins-
jubiläums, in diesem Zusammenhang ein herzliches
DANKE an ALLE Helferinnen und Helfer, ohne die ein
solches Fest definitiv NICHT möglich gewesen wäre,
weder finanziell noch arbeitstechnisch.

Die einzelnen Veranstaltungen unserer Sektionen
werden wieder in einem gemeinsamen Veranstal-
tungskalender mit den anderen Vereinen und der
Feuerwehr kundgetan.

Der Um- und Ausbau der „Mühle“ geht in die Zielge-
rade, obwohl über die Wintermonate noch einiges zu
tun ist. Im Frühsommer 2016 sollte es aber soweit
sein und wir werden das alte – NEUE Vereinsheim ge-
bührend eröffnen, Details folgen. Auch hier ein auf-
richtiges DANKE an alle Idealisten, welche viel Energie
und Zeit aufbringen, es ist eine Freude ein Teil dieser
Gemeinschaft zu sein.

Für den Vereinsvorstand: Walter Weilharter, Obmann mit dem gesamten TEAM

Sportunion St. Ruprecht-Falkendorf

Somit wünschen wir allen
ein besinnliches Weihnachtsfest,

viel Gesundheit und ein erfolgreiches  Jahr 2016!



KREISCH INDIOS

18

D
E

Z
E

M
B

E
R

 2
0

1
5

Die WM-Saison ist vorbei!

Die Saison 2014/15 war maßgeblich geprägt von der
FIS Skifreestyle und Snowboard Weltmeisterschaft.
Zum großen Erfreuen aller konnten alle Bewerbe
planmäßig über die Bühne gebracht werden, was sich
bei diesem dichten Programm teilweise als nicht ganz
einfach erwiesen hat. Die Kreisch-Indios möchten sich
auf diesem Wege noch einmal aufs Herzlichste bei
allen freiwilligen Helfern bedanken. Ohne diese große
Unterstützung wäre ein Event dieses Ausmaßes kei-
nesfalls durchführbar gewesen.

Erfolgreiche Kreisch-Indios Nachwuchsläuferinnen
Wir, die Kreisch-Indios sind besonders stolz auf un-
sere erfolgreichen Nachwuchs-Rennläuferinnen. Spe-
ziell hervorzuheben sind die Leistungen von Celine
Galler, Jasmin Podmenik und Hannah Krobath. Diese
drei Mädels sorgten bei den österreichischen Meis-
terschaften sowie bei diversen internationalen Ren-
nen mit Topplatzierungen für Aufsehen. Wir sind
überzeugt, dass sie auch in Zukunft Topleistungen er-
bringen werden.

Vereinsausflug auf das Kitzsteinhorn – Kaprun
Auch dieses Jahr führte uns der mittlerweile schon
traditionelle Ausflug Anfang November auf das Kitz-
steinhorn nach Kaprun. Die Wetterverhältnisse waren
heuer nahezu perfekt, aber eines fehlte: der Schnee.
Es waren nur sehr wenige Pisten geöffnet, was einige
allerdings nicht davon abhielt, die Pisten unsicher zu
machen. Der ein oder andere nutzte hingegen die
Möglichkeit, diverse Lokalitäten von Innen zu erfor-
schen. Nach dem ausgiebigen Ski- und Snowboardtag
bezogen wir unsere Unterkunft, die Pension Alpen-
rose. Um die Zeit bis zum Abendessen zu überbrü-
cken, wurde in der Sauna kräftig geschwitzt. Das
Abendessen fand im Gasthof Gletschermühle statt,
wo wir mit ausgezeichnetem Essen verwöhnt wur-
den. Anschließend ließen wir den Abend in Kaprun
ausklingen.

Wir wünschen allen besinnliche Festtage
sowie Glück und Gesundheit

im Neuen Jahr!

FIS Rennen am Kreischberg 2016
Im Jänner 2016 findet anstatt eines Weltcups ein FIS
Rennen statt (PGS). Wir würden uns wieder über
eine Vielzahl an freiwilligen Helfern freuen.

Kurzinformation über die Aktivitäten des Vereines
für die Saison 2015 / 2016

16. – 17. Jänner 2016

FIS Rennen am Kreischberg mit Steir. Meisterschaften
Unterstützung des Vereines USV Kreischberg

27. März 2016

Vereinsmeisterschaften der Kreisch – Indios
Bewerbe: Parallelslalom  und Slopestyle
Siegerehrung und Snowboardparty am Ostersonn-
tag, dem 27. März 2016 

Information: www.kreischindios.at und www.facebook.com/Kreischindios/

Für die Kreisch-Indios, Obmann Peter Gams

Kids cross cup 2016

Wie in den letzten Jahren sind auch heuer wieder
Rennen geplant ( Snowboard und Freeski )

Turracherhöhe: 15. Jänner 2016 (Banced Course)

Lachtal: 5. Februar 2016 (Parallelriesen-
torlauf & Mini – Big - Air)

Kreischberg: 26. Februar 2016
(Banced Course & Slopestyle)

Wir möchten uns bei allen Vereinsmitgliedern, frei-
willigen Helfern und Gönnern für ihre Unterstützung
bedanken und hoffen weiterhin auf gute Zusammen-
arbeit.
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Stolz Marina und Scheurer Johann, Falkendorf Pichl 66: Tochter Natalie

Lindschinger Angelika und Florian, St. Lorenzen 34: Tochter Ariane

Hösele Daniela und Klaus, Lutzmannsdorf 52/2: Sohn Andreas Herbert

Geburten

Hochzeiten

Schaffer Peter & Trippl Silke

MMag.rer.soc.oec.

Künstner Friedrich &

Mag.phil. Wirnsberger Daniela

Geburtstags-Jubilare

85 Wimmler Thomas

Pirkner Wilhelmine

Moser Hubert

80 Körbler Maria

Schreilechner Alois

Reinharter Rosa

Mandl Elisabeth

Bacher Adolf

Maier Hubert

Trippl Johann

75 Blagg Alan
Tschina Wilhelm
Kargl Helmuth
Ertl Theresia
Elsnik Elisabeth
Jungmeier Willi
Blagg Anne Marie
Egger Gerald
Krump Cäzilia
Vavra Blanka

70 Nikolina Johann
Strimitzer Maria Adelinde
Weilharter Sieglinde

Wir gratulieren allen herzlich zum Geburtstag
und wünschen alles Gute!

Todesfälle

Stolz Johanna Perger Ernst

Wöhry Peter Schitter Franz

Schweiger Marianne Elsnik Adolf

Krobath Anton

Neu ab Jänner 2016

Ab dem nächsten Jahr werden alle Jubilare zu jedem halbrunden und runden Geburtstag
(ab dem 70. Lebensjahr) von der Gemeinde zu einer gemeinsamen Feier eingeladen.

Die Feier wird 2 x jährlich stattfinden. So können die Jubilare ihren Geburtstag in geselliger Runde verbringen. 

Niemand ist fo, den man liebt.
Lie ist ewige Gegenwart.
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niere erfolgreich auf der weitläufigen Anlage des Reit-

hofes Olachgut ausgetragen werden.

Zum einen die Dressur-Landesmeisterschaften der

Steirischen Warmblutreiter im September und zum

anderen das große internationale Vielseitigkeitstur-

nier im Juni. Bei letzterem handelt es sich um den

Alpe-Adria-Cup, einer Turnierserie in Österreich, Slo-

wenien und Italien.

Das starke Teilnehmerfeld aus dem In- und Ausland

genoss die guten Bedingungen und die Möglichkeit,

dass auch die „Zuhause-Gebliebenen” das spannende

Turnier via Live-Stream online mitverfolgen konnten. 

2016 ist der Reithof Olachgut wieder Austragungsort

dieses Cups, als auch weiterer Turniere, Prüfungen

und Landesmeisterschaften.

Wir freuen uns schon heute auf Ihren Besuch bei un-

seren Events und hoffen auf weiteren Reitnachwuchs

in unserem Verein.

Obfrau, Angela Schrefl

Als erfahrender Turnierstall und Schulbetrieb freuen

wir uns vom Reithof Olachgut über eine gelungene

Saison 2015 – als Teilnehmer und Veranstalter von

hochkarätigen Reitturnieren.

So ist es auch Ziel, die Leidenschaft am Pferdsport

weiter zu vermitteln und reiterlichen Nachwuchs zu

fördern.

Dazu veranstalten wir regelmäßig Weiterbildungen

und Kurse mit externen Trainern, als auch Reiterpass-

prüfungen am Hof.

Ein Highlight unsere Nachwuchsarbeit war heuer der

Sieg im Bundesfinale der Schulpferdetrophy. Diesen

Triumph sicherten sich Eva Moser und Theresa Auer

souverän. Auch unsere Routiniers konnten bei Dres-

sur-, Spring- und Vielseitigkeitsturnieren österreich-

weit Siege und Platzierungen erreiten.

Sehr erfreulich war der Vize-Landesmeistertitel der

Mannschaft in der Vielseitigkeit, einer Kombiwertung

aus Dressur-, Spring- und Geländeprüfung. Im Zuge

dieser Meisterschaft holten sich Eva Moser den Ju-

gend- und Sonja Schitter den Junioren Vize-Einzel-

Landesmeistertitel. 

Regina Feiel, die international zugelassene Reittrai-

nerin am Hof, qualifizierte sich für die Bundesmeis-

terschaften Haflinger, wo sie gute Ritte zeigen konnte.

Gemeinsam mit der Obfrau Angela Schrefl fuhr sie für

die Steiermark weiters zu den Bundesmeisterschaf-

ten der Noriker nach Salzburg. Dort holte sie sich die

Goldmedaille mit der Dressur-Mannschaft. 

Im Laufe der Jahre hat sich der Reithof Olachgut als

Veranstalter österreichweit einen sehr guten Ruf er-

arbeitet. So konnten heuer wieder zwei große Tur-

2015 – eine intensive Saison für den Reithof Olachgut

Vize-Landesmeister Vielseitigkeit 2015 Mannschaft: Regina Feiel,
Sonja Schitter, Eva Moser und Angela Schrefl
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Die Firma Guster Bau GmbH zeichnet sich als Bau- und Zimmermeisterbetrieb bei der Verwirklichung verschiede-

ner Bauvorhaben besonders durch umsichtiges Planen und sorgfältiges Bauen aus.

Wir verwirklichen Ihre Bauvorhaben wie Wohnhäuser in Holzbauweise oder auch in Massivbauweise,  Winter-

gärten,  Altbausanierung,  Zu- und Umbauten,  landwirtschaftliche Bauten,  Lagerhallen,  Industriebauten, Hack-

gutheizungsanlagen und Kleinwasserkraftwerke,  bei Bedarf auch gerne als Generalunternehmer.

Die Firma Guster Gottfried GmbH wurde kürzlich  das zweite Mal vom
Land Steiermark  mit dem steirischen Holzbaupreis 2015 in der Kategorie
„Besser mit Holz” ausgezeichnet. Und zwar für die Herstellung der Zim-
mermeisterarbeiten beim Bauvorhaben „Umbauarbeiten  Klausur beim
Benediktinerstift in St. Lambrecht”.

Das Team der Firma Guster Bau GmbH möchte sich bei

allen Kunden für das jahrelange entgegengebrachte Vertrauen

recht herzlich bedanken und wünscht allen Gemeindebürgern

ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches Neues Jahr.

Wunsch zum Mitmachen geweckt. Wir werden auf

dieser Arbeit aufbauen und die Begeisterung weiter-

tragen.

Im Jahr 2016 stehen die Vorbereitungen für die Pas-

sionsspiele 2017 im Vordergrund. Es wird aber im

Herbst wieder ein lustiges Stück aufgeführt werden.

Der Theaterverein bedankt sich bei allen Unterstüt-

zern und fleißigen Theaterbesuchern und wünscht

der Gemeindebevölkerung ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins Jahr 2016!

In der Jahreshauptversammlung im Mai hat unser

Obmann Klaus Sumann die Spielleitertätigkeit in jün-

gere Hände gegeben. Der neue Spielleiter Peter Stock

hat mit einer engagierten, jungen Truppe heuer im

November sein erstes Stück erfolgreich aufgeführt. 

„Doppelt leben hält besser“ von Ray Cooney war wie-

der ein Stück, das die Lachmuskeln strapaziert hat

und sehr gut beim Publikum angekommen ist.

An dieser Stelle sei ein großer Dank an Klaus Sumann

für die langjährige Spielleitertätigkeit ausgesprochen.

Viele Talente wurden entdeckt und bei etlichen der

Theaterverein St. Georgen ob Murau
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Shop • Stüberl
Waschanlage/

SB Lanzen-
wäsche

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
7.00 bis 20.00 Uhr

Samstag, Sonntag
und Feiertag

8.00 bis 19.00 Uhr
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